
Erstmals konnte Bürgermeister
Christian Riesterer den Weihnachts-
markt eröffnen. Er dankte dabei den
ausschließlich einheimischen Be-
schickern und Vereinen, die mit ih-
rem Kunsthandwerk und den Lecke-
reien für ein vielseitiges Angebot
und ein gemütliches Ambiente sorg-
ten. Der besondere Dank des Bür-
germeisters galt Karin Bruder und
Erich Lauble, die den Markt wieder

Der Gottenheimer Weihnachtsmarkt lebt von den einheimischen Anbietern

organisiert hatten. Einer schönen
Tradition folgend eröffnete der Pro-
jektchor der Grundschule unter der
Leitung von Petra Fröhlich mit Weih-
nachtsliedern den Markt. Fas das ge-
samte Lehrerkollegium unterstützte
mit Instrumenten und Singstimme
den Kinderchor. Der Bürgermeister

Gottenheim. Der Rathaushof in
Gottenheim ist für einen gemüt-
lichen Markt bestens geeignet:
Wie am erfolgreichen Dienstags-
markt Woche für Woche zu sehen
ist. Auch der Weihnachtsmarkt,
der am Sonntag zum zehnten Mal
stattfand, ist atmosphärisch ein-
zigartig. Viele bewährte Traditio-
nen und einige neue Akzente
machten den Gottenheimer Weih-
nachtsmarkt wieder zu einem Er-
lebnis für Jung und Alt.

wünschte sich noch eine Zugabe,
bevor der Nikolaus seine Präsente
an die Kinder verteilte. Dann erfreu-
te die junge Geigerin Maria Haug mit
virtuoser Geigenmusik die Zuhörer.

Beim Rundgang über den Markt
und durch die Scheune war dann an
den Ständen für jeden Geschmack
und jedes Alter etwas dabei: Das
Angebot reichte von Dekorationen
über Schals und Socken, selbst ge-
nähte Taschen und Schürzen, Pup-
penkleider und Schmuck bis zu Kin-
derbekleidung, Christbäumen und
Geschenkgutscheinen für die Bür-
gerscheune.

Die Be-Gruppe „Gottenheims Kin-
der“ bastelte im Rathaus mit den
Kindern. In der Bürgerscheune be-
wirtete der Akkordeonspielring mit
Kaffee und Kuchen. Der Abend wur-
de durch die Jugendkapelle des Mu-
sikvereinseingeläutet. Bisweit nach
20 Uhr genossen viele Gottenhei-
mer die gemütliche Atmosphäre
beim Glühwein. Marianne Ambs

Mit Begeisterung waren die kleinen
Sängerinnen und Sänger des Schul-
chors bei der Sache.

17.12.2014

Gemütlich und vielseitig

Kurt
Textfeld
Rebland-Kurier




